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Hinweise zur Erstellung des Jahresberichts 
gemäss Grossverbraucher-Vereinbarung (§ 13a Energiegesetz)

Unternehmen oder Gruppen von Unternehmen, die nach EnG, §13a, Absatz 2 eine Ver​einbarung mit dem Kanton abgeschlossen haben, sind verpflichtet, ein vorgegebenes Ziel über die Vereinbarungsdauer einzuhalten. Die dazu zu ergreifenden Massnahmen sind den Unternehmen freigestellt. Zudem kommen die Firmen in den Genuss einer partiellen Deregulierung der Energiegesetzgebung, indem in der revidierten BBVI festgehaltene energierechtliche Bestimmungen nicht anwendbar sind und die Bestimmungen in den EBB der Stadt Zürich als erfüllt gelten.

Der Stand der Energieeffizienz ist jährlich in einem Bericht darzustellen. Dieser Jahres​bericht soll so kurz wie möglich sein, aber dennoch die nötigen Informationen enthalten. Primär soll er als Führungsinstrument dienen und die kontinuierliche Verbesserung der Energieeffizienz belegen. Dieses Merkblatt stellt die Anforderungen an den Jahresbericht dar.

Mit dem Jahresbericht sind in erster Linie die erreichten Resultate auszuweisen, mit der Zielvorgabe zu vergleichen und allfällige Abweichungen zu kommentieren. Der Bericht hat also nicht die Funktion, eine Datenkontrolle "auf Heller und Pfennig" durchzuführen. Es soll vielmehr aufgezeigt werden, ob der in der Vereinbarung definierte Zielkurs eingehalten ist und, im Sinne einer Plausibilisierung, mit welchen Massnahmen dies erreicht worden ist. 

Der Jahresbericht soll 4 Seiten A4 möglichst nicht übersteigen.

1.
Erforderliche Energiedaten

Im Minimum sind die Energiedaten und die Bezugsgrössen des Berichtsjahres auszu​weisen:

· Elektrizitätsverbrauch der Gruppe (effektiver, nicht korrigierter Wert)

· Verbrauch fossiler Energien der Gruppe (effektiver, nicht korrigierter Wert)

· Verbrauch der Gruppe von Fernwärme (ab KVA; aus Abwärmenutzung; aus Anlagen, die mit regenerierbaren Energien betrieben werden) (effektiver, nicht korrigierter Wert)

· Bezugsgrössen (Dienstleistungseinheiten, Energiebezugsfläche usw.)
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Erwünschte Form: Datenbank. Zusammenstellung z.B. in Excel-Tabelle gemäss folgen​dem Beispiel: 
2.
Erfolgskontrolle

Alle Daten sind gemäss Festlegungen in der Vereinbarung auch korrigiert aufzulisten (z.B. HGT-Korrektur). Der gewichtete Gesamtenergieverbrauch (Gewichtung von Elektrizität usw.) ist anschliessend mit den korrigierten Daten zu bestimmen und aufzuführen; er ist die Basis für die Zielkontrolle.
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Die Daten sind tabellarisch darzustellen. Beispiel: 
Der Verlauf der Energieeffizienz über die Dauer der Vereinbarung ist in der Vereinbarung festgehalten (Zielpfad). Die Resultate sind grafisch darzustellen. In die Grafik ist der effek​tive Stand des Richtwerts im Berichtsjahr und damit die Zielerreichung einzutragen. 

3.
Abweichungen vom Ziel und Genauigkeitsgrad der Resultate

Wird im Berichtsjahr das gesetzte Ziel nicht erreicht, ist eine kurze und stichhaltige Be​gründung für die Abweichung anzugeben. Anschliessend ist aufzuzeigen, welche Mass​nahmen geplant sind und im folgenden Jahr umgesetzt werden, um im nächsten Jahr auf den Zielpfad zurückzufinden.

Da schon die Erfassung der Energiedaten eine beschränkte Genauigkeit aufweist, ist die Genauig​keit der Datenauswertungen entsprechend zu behandeln.

Nicht die absolute Genauigkeit ist entscheidend, sondern das Erreichen einer kontinuier​lichen Verbesserung der Energieeffizienz gemäss Vorgabe in der Vereinbarung. Deshalb sind kleinere Abweichungen nicht erklärungsbedürftig. 

4.
Schlussbemerkung

Die Vereinbarungen gemäss §13a des Energiegesetzes, deren Umsetzung und die Er​folgskontrolle basieren auf gegenseitigem Vertrauen und Respekt. §13a ist eine für die Schweiz neue Form des Erreichens energiepolitischer Ziele in Kooperation zwischen Be​hörden und Energieverbrauchern. Beide Seiten befinden sich daher in einer Phase des Erfahrungszuwachses im Umgang mit dieser Form der Gesetzgebung; sie gewinnen wert​volle Erfahrung für sich und weitere potentielle Anwender. 

Das AWEL kann deshalb gelegentlich Stichproben vornehmen, speziell um sehr effiziente oder wirkungsvolle Massnahmen (im Einverständnis und in Zusammenarbeit mit der be​troffenen Gruppe oder Firma) anderen Unternehmen zugänglich zu machen und so Wir​kung und Effizienz der Vereinbarungslösungen weiter zu steigern. 

AWEL  Amt für


Abfall, Wasser, Energie und Luft


Abteilung Energie





Stampfenbachstrasse 12, 8090 Zürich


Telefon: 	01 259 42 66


Telefax: 	01 259 51 59
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